3 Dieunerfiag. den 26. dan 6. Ang) 
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— innen spam sen mai 


Abegbesentd Pete in en 
jährlich + Rub.; halbjährlich 2 Rub.; vierteljährlich 1 Rub. 


Die Juſertionsgebühren 


Seeed, betragen 
Für Auswärtige mit Juſendung vermittelſt 8 8 pro vet. den. oder deren Raum 5 80. 
ihrlich 5 Rub. belbſtbrlg 2 Nb, 5 50 K abr 8 deter 5 N N 
jührlich 5 Rub.: balbjäbrli ub. 50 Kop.; vierteljährli i Im Auslande ; : 
1 Kub. 25 — A Ab ts ; 
a ie Emesnen angenommen. FEDER ZUNE E Jahrgang. 5 übernehmen Injertienzarffräge ſämmiliche Anmoicenburenin 
Ericheint wöchentlich drei Mat: 3 Redaktion u. Expedition N u 


Dienfage, QDunnerftage und Sounabende. 
—— 


Auf die am geſtrigen Tage an Se. Er 
Statthalter Grafen von 
e u Off i⸗ 
zierjubilljänms von Seiten der lefigen Ein: 


lancht den 
Berg, zur Feier des 60 jäbrig 


wohner aller Stände und jeden Glaubens erfolg: 
te Beglückwünſchung, bat Se, Erlaucht am nam: 


lichen Tage, ein Telegramm an den Präſidenten bie: 
ſiger Stadt Hrn. Tanbworcel zu erlaſſen, und durch 


denſelben den Fabrikanten und Einwohnern je⸗ 
den Standes sen en Dank A 
chen geruht. N N 


eee Pacbiuh COBSTb OBINBETBEHHATO 


HBP PHIL. 


a IIo nonoay pacnyckaenhxb nenbpnmxt CIYXOBB OTIIO- 
ecurenbII0 sarpyauenik. Aae Br UPIMATIH 6OADHBIXE 


mr Bonrnauy CR.  Auexcanıpa ns Ioaau Faust Copkrn 
unter YCCTE OÖRSIDHTL CHME: uro na ocuönanin 88 cr. Poab- 
uxuıtaro Verana, b Bonn Moryrr 6brrt upfarzi ne- 


KAIDMHrebno Auna Hy Aabnlinen IR neinnumckoit Houomu 
NY UHKAKB Auna op HAI A MEITSAOHIIMEIEMI Gonbsuuun 4. 


AH TOJLKO '1PAXAKIG H Y nE Ane, ne 60 fü¹⁰d 


Jaularo 60A ůùnaro. 


Zarzul BB Boasamıy Cn. Auoneamapa ” Aale abn. an genommen. werden 


urn 61 ue MOLYTh: 
a) Auna erparamınia nei aeaunon sortanen. 5 
6) Apax AbIH IIIa ile uyxlabiniacn 1 Haneneilin 1 yı 


1410 — Kon nur npano TOALKO na nomsutenie 1b A0 Y 


Upiora ak rakonhle CYWECTBYDTH, 
na enonxz knaprnpaxr H orciiaaehme u 'Boasuuny e y- 


Aepens Ua Hoxoponpl. UX. 


B cat onuanO kakoro ny Al necnacrnaro c 
norbeprmiccn OHOMy een 1 BT Cr. Alencau- 


Apr Münter ben. 


0 ue awlehin enxy paar; eo eropoie upsnis- 5 
nid Gault; IBAAUuIH CoBkTE nogopnbfime npoeurr BEB all 
men⸗ und Krankenpflege jedes Mal. um eine oforti 
Upezerzuren, 9. O rTTH Ten. 
dere Contra Ma A. e ar ene rin. u 


e Parze, Gnprzärareasne: gun Vo 


| Sie weste Volptehnifee maten 
e cc ia 5 
{ 115 (Technische Abtheilung 

Ein Hein ewe gegenüber kun ai, 


men werden: 


gucken ohne Widerrede ins Hoſpital aufgenommen: 


f Feter ö den Großen ald ift rü darſtel end, 
em grüngoldigen Anſtrich und der etwas 
unſere Aufmerkſamkeit nur flüchtig zu ‚jefien. 
ſſich alsbald auf drei hinter demſelben von de | 

häugende Tipiche aut der Fabrik arten Thaur Tapling 


ö Petrokower⸗Straße Nr. 275. 


Wskutek podanej w aniu wezorajszym przez 
obywateli i mieszkanch w miasta Lodzi wszelkich: 
stand wi wyznan depeszy z powinszewanlem Jas- 
nie Wielmoznemu Hrabii Namiestni- 
k O Wi, jako w .dniu 60 letniej rTocznicy 
dego oficerskiejstuzby, Jasnie Wiel- 
mozny Namiestnik HUrabia Berg tegez 


dnia raczyl nadeslad telegram polecajaey Prery-. 


dentowi miasta W-u Taubworcel: wynurzye fabry- 
kantom i mieszkancom wszelkich stanow niiusta 
Lodzi swe ‚serdoczm> podzigkowanie. 0 


Das Conite der öffentlichen Kranken und uren zu 
Pflege im Lodzer Kreise e 


9 1 J 


Fu olg augeftreuter falſcher Gerüche. in 1 Betreff der 
Schwierigkeiten bei Aufna me kranker Perſonen ind: St. Alexan⸗ 


der Hoſpital zu Lodz, fieht ſich der Verwaltungsrath veranlaßt hier: 
mit zu Nerdſfenlie daß laut § 83 der Hoſpitals Statuten aus⸗ 


ſchließlich nur ärztliche Hülfe bedürfende Perſonen, keines Falls aber 


unheilbar Kranke als auch nicht kranke Krüppel und Alterſchwache, 
Ha Iromi ocuonanin prBossunny Cn. Aisteaitibä BUD ) N HM 5 a 5 


AoA AQAUR ÖBITb TPHUATEIEE ANA Koropin 10 nper 
 BaputeaLyomy sarımuenim Bonn are, Bpaya uyinamtca 
Db HEAHUNHEKOH non rakie 60 abe OÖASAHNEI nenen 
 SBanBHTE uro upnnuuabrb 1a 06s ee un neuenie 8 : 


ins Krankenhaus angenommen werden können. 

In das, St. Alexander Hoſpital zu Lodz müſſen folglich angenom⸗ ai 
Perſonen wel . nach Ausſage des Spital⸗Arztes der 
ärztlichen Hülfe bedürfen, ſolche Kranke müſſen ſich ſchriftlich ver⸗ 8 


f pflichten, die entfallenden Kurkoſten zu entſchädigen. 


In Folge deſſen können ins St. 1 Sofia nit 


a) unheilbar Kranke Perſonen ua a 
b) Alterſchwache Perſonen welche einer Kur nist bedürfen 5 


5 10 Krüppel, welche nur in einem Arnienhauss wo ein ſolches be⸗ 
ſteht, 15 
be aeanminieen rennen siraumreaß nde peu nungen. bn wurden, und ſchon ſterbeno nach dem Hospital gebracht 


wer den um nur den dauer 1125 N ar r. wertig zu 
unpamhummm HCKANOYNTENBHO n nabemanie no u ; 1 


untergebracht werden können. 
c) Perſonen welche durch eine längere geit in ihren Bol 


ente gehen. 


Bei ektun. vorkommenden ÜUnglintefälen, werben 


Bei Nichterfüllung dieſer Borſchriften en Selten 5 
ul Berwnltung erſucht der Verwaltüngsrath der 


Co. London und Glasgow. Das i lendſte und auch das 


Begchtenswertheſte an ihnen iſt ihre in der That außerordentliche Moskau; ferner Lebedew's e nach älteren engliſchen 
Größe (ſie ſind ohne Naht in einem Stück gewebt.) Der mit⸗ Modellen konſtrnirt, dieſelben aber nich nd 
lere, ſpeziell für die hieſige Ausſtellung und zum erſten Male, in pow'g Handwebſtühle mit Scegpard für vielfarbige Tiſchdecken und 
ſolchen Dimenſionen angefertigt, iſt bei ew i ez Breite üher Teppiche, als gute Arbeit liefürud lange bekannt. 
40 Fuß lang. Das Muſter deſſelben, was ich wegen der ſchh⸗ 
nen, Gobelins et Bauvets nicht nachſtehenden Zeichnung und Färheſt⸗ 
gebung kurz erwähnen: wille ſtellt den Erlöſer mit feinen: zwölf 
Jüngern dar, deren einzelne Geflalten (Kopien der Thorwald⸗ 
ſen'ſchen Meiſterwerke in der Köthedrale zu. Kopenhagen) weit‘ 
über Lebensgröße hahen. Einer dabei sache , hans let 5 
ſchreieriſch ahgefaßten Beſchreibung nach ſöllen dieſe Teppiche vers 
alta zug khr billig und dauerhaft fein, außerdem bei etwais 
gein Verbleichen durch Scheeren wieder wie neu hergeſtellt werden 
lönnen. Die mit Maſchinen betriebene Aufertigung ſcheint bid 
auf das Erforderniß ungewöhnlich großer Webſtühle weder beſou⸗ 
dere techniſche Schwierigkeiten, noch bemerkenswerthe Neuigleiten 
zu bieten. eee 


Schluß folgt.) 


Kehren wir von dieſem, lediglich in der Luxus- Brauche wich⸗ 2 j Poli tif che Ma chri dien. 8 


tigen Gegenſtand zun gemeinnützigeren Objekten zurück, ſo beuu⸗ 
„Die 41 Milliarden⸗Auleihe und die Kaiſer⸗Zuſammen⸗ 
kunft, das find unſchätz are. Ereihluſſe für die politiſche und. na⸗ 


1 

„ 5 N 27 1 4 „ 4 
mentlich für die Zeitungswelt, fal wenn wir uns nicht in der 
„Sauregurkenzeit“ befänden. Die bewundernde oder kritiſche Be⸗ 


5 leuchtung der beiſpielloſen Finanzoperation mag finanziell, beifer 
N geſchlten Federn überlaſſen bien Für Deutſchland iſt ohne 
l 100 Zileifel die Thatſache am erfxreulichſten, daß der Triumph des fran⸗ 


* zöſtſeen Kredits der Schuldforderung zu. Gute kommß und die 
in baldige Beendigung der deutichen; Oklupation in Ausſicht ſtellt. 
ſch ſcheint doch, daß die deutſ 19 polittjchen Kreiſe mehr und mehr. 
e eig dan ae g er in den Anbei. ſich von der Auffaſſung entfernen, als, wäre die Beſchleunigung 
a 1 00 und 1 ſo ta daß dae 9 0 des Zeitpunktes, wo die deutſchen Dkkupatiorstunpen den franzöſie⸗ 
kungen oeh 1 feine a 1 0 . 905 M Wir wol ſchen Boden verlaſſen werden, ein zweifelhafter Geuian für Deutiar 
Füße der Dei hauer ſeine volſſte Berechtigung findet. Wir wol. land, mit anderen Worten, eine Gefahr für den europäiſchen Frie- 
len ung deshald and; nicht nahen ‚unit. Juen einlaſſen So a den. Dieſe Ueberzeugüng vokausgeſetzt, wäre es, verſtänd⸗ 
15 1 „ 1 . bee de 55 b Mien yon, ehr, 1 lich, wenn mau die Monarchen -Zuſammenkunft. als eine Garantie 
Tom, Moskau, einer Menjhine, bie das stimmen and nen gegen franzöfiſche Radepolitit, als die Grundlage er. Bünduiſſes 
entlich ſeiner großen Uligleichhent wegen nur betrachten wollte, Wir meinen aber, dieſe Ark der: Beurtheilung 
kann jene wage Inu ee in treffe nur eine, und nicht deu die ace Seite der; Politil, 
r aber bedeutend anders kontur don, Eüſlſs Paar und Ma. welge her, Bläft-Beichelanglen. im Spätheroſt des Jahres 1870 
eee Wienern ic 1 ich. in durch die berühmte Depeſche an den⸗Grafen Beuſt inaug urirte. 
deley ſollen beſſere Reſultate liefern, ſind aber bis jetzt nicht in „Die „N. Fr. Pr. chreibte Wir haben ötsher Muſtand ches 
Vftriek geſez ) nn e © „ nommen, pan einem in Wien, und zwar nicht nur in eingeweihten 
8 5 „ (bon anderen Kreiſen ſtark verbreiteten Gerüchte Notiz zu nehmen; weil ung 
Syſtemen wende Tan eh ſind aus deſſen, Subalt., denn doch, etiwas ;gav.guimbenteurkich.. erfihteit,. Du - 


e Ü 0i von Neuem;und 
und Komp., Balto, wie — wohl durch ein Berſehen zu gering — aa don ſehr vertrauungswürdigen. Seiten erzählt wird ſo müſſen 
angegeben 12 Pferdekraftz fer ner von der Buckauer Maſchinenfa⸗ wir, ung, dach entſchließen, dieselbe zur. Sprache zu bringen, uni we⸗ 
brik bei 1 30 DEE und der Wilhelmshütte“ Sprottau nigſtenc die „Abendpoſt“ zu veranlaſſen, uns mil einem möglichſt 

glaubwürdigen Dementi Zu beahren. Ist nichts an der Sache, 
ſo fiſte uz beruht aber as Geuücht auf Wahrheit, ſon iſt ktm. 
ſo l teſſer. Es, handelt ſich nämlichnaum nichts Anderes als 
um den vor emigen Nüchten in der hieſigen Hofburg erſchienenen 


ene Geiſt, welcher angeblich in der Maske den verſtorbenen Erzherzogin 
eingeftellten gewa Sophie zwei Schildwachen zum Verlaſſen ihre, Poſtens Permocht 


De 1 a haben ſoll, bis ex endlich auf den) Unrechten stieß der ihn (sans 
Kynſtruktion und⸗Altsführung gewöhnlich, nicht von beſonderem Su» kacog. iſiederſchoß,, Der ſa empfindlich geſtrafte „Geiſt⸗ ſolld wie 
tereſſe. u. Gleichfalls ist esl bei den. Mafchinen zur Fabrikation es Heli, der Large b Wenn ſich die Sache: 
von Weberkamm und Kardeuband,, ausgeſtellt von. Tſchiruſfom ) wirklich ſo verhält und wir hoffen, wie geſagt, daß uns die. Abende 
Shilgem und S. immmer an, Mosi nundie Shi tügtekt,imels po hierüber, ausführlich belehren dude fa erdfart der betrofende 

10 chauer gnlockt die Maſchinen ſelbſt(ausländiſchen Urſptungs) So at in der. That eine National elohnung, denn ernhat dann 


ene a eon nale bieten, Dem Bene bie. fel dance webe e neden e ann an page Dog 
Benierkeuswerthes als ihre nachläſſige Montirung, dis dem ten wohl durchſchaut werden wird. Abgeſehen von der Kugel,“ die 
erzeugten Fabrikat in bedenklicher Bel anzufehen iſt. Der be⸗ dem frechen Gerite.bereits ſo, wohl verdient zu Theil, geworden iſt, 

kannte: Nakidnaltroſt“ „anöc“ scheint hier wieder eint bedeutende verdienen aber auch die. Veränſtalter eines ſolch ploden Spukos 
Rolle geſpielt zu eee e e Diathſtift⸗ ſchon deshalb eine eremplariſche Züchtigung, weil ſie ganz vergeſſen 


„Gebr. 5 
\ fi d U- und es Majeſtätsbeleidigung heißt, durch ſolche Mittel auf Erfolgs 
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| 1 e überhaupt 
Haialı 


ge ungeziemend 


ſel. Dieſer Befehl verdankte feinen Urſprung der bor einen W 95 


chen entſtandenen Spukgeſchichte über eine bon einem Poſten im 


Korridore der Hofbucg erblickte Erſcheiniing, welche er as „weiße 


Ta u N 3 Ri \ 
Frau“ bezeichnete. Die Kugel, welche dem Treiben der „weißen 
Dante“ ein Ende machte, fol aus dein Gewehr. eines ehe 
Freiwilligen ſtammen. e „ 


Locales. 


Wenns heuer nach den, Zeitungsheri ten ſogar in England 
außergewöhnlich heiß: iſt, umſomehr müßte hier die Sommerhitze 


gerade zu unerträglich werden. Wir lännen ung aber darüber 
nicht all zi ER 1 die Für ung de) Himmels er weiſet fich 
vorherrſchen herbſtlich, die Tage werden kürzer, die Abende kühl die 


Nächte ſogar kalt Der Schnitt iſt in unſerer Gegend groͤßtentheils 


volſendet , und 


an' dem täglichen theueren Brod noch keinen Unkekſchied. Auch 
werden in Folge dieſer günſtigen Ausſichten die Spirituserzeugniſſe 
einen kleinen Abſchlag erfahren. Ber den dermalen hohen Zucker⸗ 
preiſen dürften unſere zahlreichen. Zuckerſabriken gute Geſchäfte mar 
cheu, denn die Rüben ſtehen ſchr ſchön und laſſen auch einen 
reichlichen Ertrag hoffen. ne 


dern dich das freundli 


1 


} Pf Di Nene mien, mit dein dit Bewoh⸗ 
ner von Zgierz ihre. Byte el f 


bleiben wird. 


begann am. Sonnabend. mit. dein. Empfang. der -Gäſte, die. ſchon. 


im Dahlig'ſchen Garten 


Theater verdient wirklich volle Anerkennung. Die Figuren werden 


durch einen ſehr künſtlichen Mechanismus recht 


„ l 


Der Vorſitzende im Gomite der Gründer der 
* oe Stadt⸗Credit⸗Geſellſchaft 
Da die Statuten der Stadt⸗Credit⸗Geſellſchaft im hieſigen 


Blatte veröffentlicht wurden, jo iſt dadurch den Mitbürgern die 


und bewirthetzn, verlieh dein 


„ Megenguß am folgenden 
iche Feſthauf den Montag 


KE Kopiiycopb perpbehz napobriit 166OURO: BER. i 


Shftgrirheit gegeben worden ſic zu Äberzangen, mit, meld) großen 
Wöhlthat unſere, Stadt von Sr. Kaiſerlichen Majeſtät beschenkt 


1 ars 5 


würde, welche bei vollkommener Entwickelung einen Außerſt wich⸗ 
tigen, Kiufluß auf das Wohl der Stade ausüben wird. Um die 
Mithürger tit den wichtigeren Vorſchriften der Statuten: welche 
ſich apf die Gründung der, Geſellſchaft und ihre belebende Kruft 
beziehen, im; der Jolge der. Bekanntmachung. 


weitefen. J 
in . Nr. 75, und, 76, der „Lodzer Zeitungl. näher. ber- 
traut zu. machen, bringe, ich hiermit. zur öffen tlichen Kenninißt: 
daß kaut SS 1 und 2, Jeder in den Lodzer Stade Hypolbeke einge⸗ 
tragene Mitglied der Geſellſchaft wird, ſo⸗ 


115 J. 
\ calitktzbeſtter 
bald er zu derjelben beitritt; daß lant gg 4 und 5, ſobäld min⸗ 
deſtens 50 in der Stadt⸗Hypotheke eingetragene Reali⸗ 
tätsbefitzer, welche gegen Jeuer⸗Schaden auf windeſtens 300,000 
Rub verſichert find, zur Geſellſchaft beitreten, ſolche als Mitglieder 
derſelben in Gemäßheit der § 9 56 Und 67, bei der. erſten Gene 
ral⸗Verſammlung aud ihrer Mitte 6 Mitdlieder zum Direkto rim u. 
9 zum Aufſichts Comite wählen; daß laut! F. 7 die Gkiſtentz der 
Geſellſchift durch keinen, Termin⸗begränzt ist, die Auflöſüug der» 
ſelbeu erfolgt erſt dann, wenn ſolche die General Verſammlung für 
nothwendig erachtet, daß laut den $S 8. u. 141. Aule then. auf-gea 
maäuerte Gebküde jeglicher Art, welche Einkünfte tragen, 
ertheilt werden, daß aber jedes Gebäude zit welchen Zwecke es glich 
verwendet wird Einküfte träge, unterliegt keinen. Zweifel; daß 


ferner laut den Statuten vom Jahre 1870, Gebäude, die zu einem 


Beſitzthum gehören gegen Feuerſchaden in der Regierüngs⸗Juſti⸗ 
tution, auf 5000 Nub. verſichert ſein müſſen und auf Verlangelt des 
Eigenthümers auf 10,000 Rub. verſichert werden können.; ein dieſe 
Ziffer überſteigender Werth muß alſd in Privat: Jeuerverſi⸗ 
cherungs-Geſellſchaften verſichert fein, endlich daß auf Holz⸗Gebäu⸗ 
de Anleihen ertheilt werden können, wenn die General Verſamm⸗ 
lung es für die Geſellſchaft als vortheilhaft erachtet und einen 
eutſprechenden Antrag an die Regierung einwilligt: daß laut $ 10 
Anleihen. unter 500. Rub. nicht ertheilt werden können, und daß 


das Maximum derſelben die mit, 5, vermehrte Brutto-Einnahme 


welche jährlich von der Realität bezogen wird, beträgt; dieſelbe 
darf jedoch nicht die Feuer⸗Verſicherunts Summe überſtei⸗ 
gen; daß laut $ 11 — 16, 108, u. 109 die der Geſellſchaft ge⸗ 
hörenden Zahlungen von den Leihenden eutrichtet werden müßen: 
d. i. 5% von den Zinſen, welche von den Pfandbriefen bezogen 
werden 2% zur Tilgung der Anleihe, und J % auf die Ver wales 
tungsekoſten, in Summa alfo 7½¼% pro 1 d durch dieſe. 800% 
lung die Anleihe in 27½ Jahren getilgt und aus der Hypothef 
eſtrichen wird, daß die gemachte Anleihe nach 5 Jah ren nous 
Tage der Erthe ilnng an erneuert werden kaun und im 25 ½ Jah⸗ 
regetilgt wird. i 

(Schluß fol ). ee 


9 In 8. € ra t. a. 2 ee 


„6 ! 705 i 
00 ap. 


rer 


Magrepchnmi II Epo agen 
cahaun, Kyailair M HPO u., GaGa 


KPHTBIXb NEUB SOME, Or OA 


enig BB KOHXD. HAXOANTCH ca N HoEhTeitin Nun en 
Annaparhr nIBOAMT CA. b Abiternie 4acri. 50 0 0, 
napohhui MäürffHnau B ÖxHoNG 1 


8 1 5 


7 * 
„ Kauen: 


hi aahO/N b HorbÄudro Verpofterna, pHInC ATM EfIt 55 Rute 


YETHIPLMA Tpyöuarnnz naponnkAu I MO iI e Er“ fir 


pepaöorbrnarr na uMblommxch ; A-xb reipas.mateckie Hpee- 
caxb 60 T. Gepkohuen, cBeK.IOBHUKL, : Böameu Koma HAXOAHT- 
ca Ggaaphan f 40 a A, HA KoTopoH, eiellenb.inno GHnaopb 6a. 
sapkl, a . Leb ch. Tpolitiet Apmapka, pn mie AoxO da 
Ch NUHHOR po eD 40 10 r. pyö. B Torb. BB umsain, 


cenb UNCANTdA BeeH BeM IH AHA BOM khecr AU 606 1.Ba6pna- 


mug xpecnaus 799, ayııs, ‚pgnama,proro unkriin Miuher- 
ca C OH BO AHOH Cy 80000 py6rei, 2) Bonanan erb- 


Unna pH ceat BHuRaxTL cr HoRLülmumm annaparaan AA va - 
Ain cy aO 10 8 r. apinirb M AnyMd MYKOMÖAbNLINH noc- 
Tagaun, ontuennan Br 9000 py6neit, m 3) Buöniorera, non · 
mabnlasen BB FOCHOACKOME A¹Ü5B B ceit 2282 roua, onbUen- 
zan 1000 py6. Lin nonyuenig 60x66 é noApOGUAHXB cBBAP ift, 
xe. Tan IE HMEWTLAAPECOBATCADE r. Jon x Kommucapy No 


 RPECHTAUCKENE Abaams Hu aH. Toprn öynyrL NPoH3no- 
Aurren xX KONKYPCHOMT YIPABACHIH, c Y3AKONHENHHYIW aper 


rp Ann neperopkkep. Ko Au ropra konkxypenoe ynpanlenie 
upocurx npGETTB Tr. Kpegutroponr; tensmmmmeca 6yayrı npu- 
zan COFAACHBIIHMUCH c nocranonneninun Konkypenaro 
vnpanfeuin. N e 
N Obwieszezenie. 
Wiadomo ezynig ii w egzekucyi Sadowej prawnie za- 
jete ruchomoséi jako to: stöl krzesis sosnowe, lampa pilka 
i:zegar .w d. 28 Lipca (9 Sierpnia)1872 r, o godz 11 2 ra- 
na W rynku Nowego Miasta w m. Eodzi przez publiczng licy- 
tacja sprzedane beda. -— 
FTödds d. 26 Lipca (7 Sierpnia) 1872 r. 
J, Oliehwirowiez komornik. 


Unſeren herzlichſten und innigſten Dank der Stadt Zgierz 
fur den freundlichſten Empfang der uns zu Theil wurde, und noch⸗ 
mals ein „Dreimaliges Hoch“ auf unſere liebenswürdigen 
Hausfrauen. ö a 1 805 
N Der Vorſtand des „Männer Geſang. Vereins“ 

Ein Donnerndes Hoch der Stadt Zgierz und 
ihren freundlichen Einwohnern für die liebevolle Aufnahme und 
freundliche Bewirthung mit der wir btehrt wurden. 

Der Vorſtand des Geſang Vertins 
„Eintracht“ 


Herren R. Ebeling ſammt ſeiner lieben Frau herzlicen 
Dank für die liebevolle, freundliche Aufnahme} zum Sängerfeſt. 
Die beiden Tomaſchower Gäſte. 


Herrn Inlius Freitag nebſt Frau Gemahlin in Zgierz den 
herzlichſten Dank für die freundliche Aufnahme und liebe volle 
Bewirthung ’ SEN, 

J. Wi. 


Hiermit wird vor der ehelichen Verbindung mit Herrn J. 
A. gewarut, da ich ſeit 14 Jahren ſeine rechtmäßige Frau bin 
e M. A. 


ie unterzeichnete Verwaltung bringt biemit zur Kenntniß, daß die ſämmtlichen Materialien, welche zu den Privat⸗Gasleitungen ver⸗ 
waudt werden, fortwährend in bedeutendem Steigen begriffen find, Bis jetzt hat die Verwaltung nur einen ganz un bedeu⸗ 

a tenden Aufſchlag bei einzelnen Artikeln gemacht, kann indeß dieſe billigen Preiſe nur ſo lange halten, alz wie der Vorrath 
noch reicht und erſucht daher um baldige Anmeldungen der noch vor dem Winter zu machenden Privat⸗Leilungen, da nach dem Räumen 
det vorhandenen Lager's, für ſolche Beſtellungen, welche ſpäter gemacht worden find, auch bedeutend höhere Preiſe berechnet werden 


müßen. 
5 Gas⸗Anſtalt Lodz, 6. Auguſt 1872. 


“ 5 


Geſucht wird ein 


Kutſcher 


= Näheres in der Exp. d. Bl. 

Hierdurch mache die ergebene Anzeige, daß mit dem heutigen 
Tage ein Filiale meinez in Warſchau ſeit langen 
Jahren exiſtirenden e 1 


Manufakturwaaren⸗ 
| Geſchafts 


am Neuen Ring Nr. 240 im Haufe Markusfeld errichtet ha be. 
Dasſel be wird ſtets in den allerneneſten Artikelu affortirt fein und 
halte als Pflicht ſolches dem hochgeehrten Publikum aufs Angelegentlich⸗ 
ſte zu empfehlen 


äft A 
H 


rn. Söder; 


strem an der Petr. Straſſe verlegte, und alle in dieſes Fach ſchla⸗ 


genden Beſtellungen und Reparaturen prompt ausführe. 
. F. Siebenschuh. 


bon 


e Lager zur geneigten Beachtung. 
Expedition der 


— 


a en Aaron u Pezaxropz II Herepe are, - 


b. Verkauf 


Mleyarars a0 aneh Hauassamm Aol Karo V3 4a won, Drrunrem 


Die Verwaltung der Lodz-Gas-Anstalt 


Röver. 


Eine 5 | 
Parterre⸗Wohnung 


in der Neuſtadt wird ſofort oder von Michaeli zu miethen geſucht. 


Schweine⸗Schmalz 


riſcher Qualität, 24 Kop. per Pfund, offerirt jederzeit 
feier n 15 Prachinski, 
(Hotel de Pologue.) 


Dem geehrten Publicum bringe hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß, Ni ich vis-A-vis dem Hotel Manteuffel refp, Vorwerk einen 
neuen Laden eröffnet habe und mit verſchiedenen Sorten 
. 77 n EN 7 5 8 18 


Pahlig's Garten in Zgierz. 
Sonntag, den 29. Juli (10 Auguſt) 1872. 


Garten Musik 


Nachher 


Tanz⸗Kränzchen. 

Wozu ergebenſt einladet e e 

P M. Dablig. 
In der „Erholung 


Heute Donnerſtag, den 27. Juli (8, nuguſt) ji 15 15 


Großes 


Orchester Concert 


unter Leitung des Kapellmeiſters Lehar. 
Anfang 8 Uhr. Entree 15 Kop. 


Sermudt bei 9. Peers 


